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V
om einfachen Stapler oder Lader 
über geräumige Arbeitsbühnen bis 
zur Spezialmaschine für die Dattel-

palmenernte: Mit acht Niederlassun-
gen, 250 betreuten Ländern und rund 
450 Mitarbeitern hat sich die 2013 ge-
gründete Magni TH weltweit einen Na-
men mit dem Bau von Hydraulik-Hebe-
Lösungen gemacht. Warum die schwe-
ren Geräte aus Norditalien besonders 
bei Maschinenführern Anklang finden, 
weiß Eugenio Magni, Geschäftsführer 
bei Magni: „Bei uns steht der Mensch 
im Mittelpunkt. Wir bieten optimale Ar-
beitsbedingungen in der Fahrerkabine. 
Sie hat eine Panorama-Windschutz-
scheibe, steht unter erhöhtem Innen-
druck, damit keine Fremdstoffe eindrin-
gen können, und ist sogar mit einem 
Luftfiltersystem ausgestattet. Fast alle 
Magni-Heber haben außerdem eine 
Heizung und Klimaanlage.“ Ein Komfort, 
an dem auch Würth Elektronik ICS mit 
seinen programmierbaren WEcabin Dis-
plays maßgeblich beteiligt ist.

Ergonomische Kommandozentrale 

Für einen optimalen Überblick in der 
Magni-Kabine sorgt beispielsweise ein 
übersichtliches 7– oder 12-Zoll-Display 
von Würth Elektronik ICS. Die Touchs-
creens bilden eine ergonomische Kom-
mandozentrale, von der aus sich alle 
Funktionen der komplexen Maschinen 

steuern lassen. Sie macht viele andere 
Bedienelemente überflüssig und sorgt 
nicht zuletzt auch für Ordnung im Cock-
pit. Die zentralisierte grafische Benutz-
eroberfläche Magni Combi Touch Sys-
tem (MCTS) zählt zu den Key-Features 
der Maschinen. Sie führt den Maschi-
nenbediener in elf Sprachen und in ei-
nem fünfstufigen Menüsystem durch 

alle Features. „Weil das Fahrzeug oft im 
Freien steht, brauchen wir hier nicht nur 
ergonomische, sondern auch beson-
ders robuste Bildschirme, die mit den 
rauen Einsatzbedingungen vor Ort gut 
zurechtkommen. Als zentrale Schnitt-
stelle zwischen Operator und MCTS 
braucht der Touchscreen kurze Reakti-
onszeiten und eine hohe Darstellungs-

Würth Elektronik ICS macht Fahrerkabinen von Magni TH zur Kommandozentrale

Leichte Bedienung für  
schweres Gerät
Arbeitsbühnen sowie drehbare und starre Teleskoplader bestimmen das Geschäft 
des Maschinenbauers Magni TH aus Castelfranco Emilia bei Modena. Weltweit 
geschätzt sind die italienischen Magni-Produkte nicht zuletzt auch wegen ihrer 
besonders ergonomischen Cockpits. Dort sorgt Würth Elektronik ICS mit seinen 
robusten, attraktiven und leistungsfähigen Displays für noch mehr Bedienungs-
komfort und einen besseren Überblick im rauen Betriebsalltag.

Paolo Bricola

Alles klar: Die großflächige Frontscheibe im Magni-Cockpit sorgt für optimale Übersicht in jeder 
Hebesituation. Über ein hochauflösendes Display von Würth Elektronik ICS sind alle Funktionen des 
Combi Touch Systems gut erreichbar. Der Touchscreen ist in robuster Full-Bonding-Technik ausge-
führt. © Magni



25

KOMPONENTEN   

 Mobile Automation 2022 / 2023www.mobile-automation.info

FI
R
M
EN

P
R
O
FI
L

Hitex GmbH 
Greschbachstr. 12 
76229 Karlsruhe 
Telefon: +49 (0) 721/9628-0 
Web: www.hitex.de 
E-Mail: sales@hitex.de

Hitex GmbH

Hitex mit Sitz in Karlsruhe wurde 1976 
gegründet und ist heute einer der füh-
renden Anbieter von Tools & Services für 
komplexe Embedded-Designs. Das 
 Lösungsangebot zu den Schlüssel -
themen Software-Qualität, Safety und 
Security erstreckt sich über den gesam-
ten Entwicklungsprozess. 

Seit vielen Jahren begleitet Hitex erfolg-
reich Entwicklungsprojekte aus dem 
Bereich Automotive.

Ein Schwerpunkt ist die Entwicklung 
sicherheitskritischer Systeme nach Stan-
dards wie ISO 26262 und IEC 61508.

Mit Werkzeugen für Unit-Test, statische 
Code-Analyse und Safety-Komponenten 
macht Hitex Software leistungsfähiger 
und sicherer. Durch professionelle Test-
Services hilft Hitex nicht nur Entwick-
lungszeiten zu verkürzen, sondern auch 
im Budget zu bleiben. Zudem unter-
stützt das Unternehmen mit Dienstleis-
tungen wie Consulting und Training oder 
Zertifizierungsbegleitung als auch mit 
Produktions-Services. 

Mit Hitex haben Sie die Sicherheit, dass 
Ihr System funktioniert, von hoher Quali-
tät ist, die geforderten Safety-Standards 
erfüllt und erfolgreich zertifiziert wird.

qualität. Diese und andere Eigenschaf-
ten haben wir in den WEcabin Displays 
von Würth Elektronik ICS gefunden.“ 
Überzeugt habe Würth Elektronik ICS 
nicht zuletzt auch deshalb, weil ein ho-
hes Qualitätsbewusstsein und eine jah-
relange Erfahrung in internationalen 
Märkten vorhanden seien.

 Full-Bonding-Display

Konkret liefert Würth Elektronik ICS für 
die MCTS-Cockpits moderne Full-Bon-
ding-Displays. Bei ihnen befindet sich 
zwischen dem äußeren, berührungs-
empfindlichen Glas und der eigentli-
chen TFT-Anzeige kein Luftspalt, son-
dern ein Gel. Diese Technologie wurde 
ursprünglich für Smartphones entwi-
ckelt, gewinnt aber wegen ihrer Ro-
bustheit und Qualität gerade im Auto-
motive-Sektor immer mehr an Bedeu-
tung. Full-Bonding-Displays sind bei 
schwierigen Lichtverhältnissen besser 
abzulesen, weil das Gel lichtverstärkend 
wirkt. Gel statt Luft vermeidet außer-
dem interne Kondenswasserbildung, 
selbst bei starken Temperaturschwan-
kungen. Ein weiterer Vorteil: Die Einzel-
teile sind ohne mechanische Kompo-
nenten zusammengefügt und daher 
besser gegen Feuchtigkeit abgedichtet.

Starke Grafikprozessoren 

Für die optimale Grafikdarstellung kom-
men High-End-Prozessoren in den WE-
cabin Displays zum Einsatz. Sie sind 
führend in Performance und Geschwin-
digkeit. Dual-Core-CPUs mit Grafikbe-
schleuniger sorgen bei den 7-Zoll-Dis-
plays für eine flüssige Darstellung, 
selbst bei dreidimensionalen Struktu-
ren. In der 12-Zoll-Variante stecken 
64-Bit-Quad-Core-Prozessoren. Damit 
erreichen sie eine ähnliche Grafikleis-

tung wie bei Smartphones oder High-
End-Automobil-Displays.

Vektorisierte Bildschirmgrafik

Die Programmierung der individuellen 
grafischen Benutzeroberfläche erfolgt 
bei den WEcabin Displays mit dem Pro-
gramierungstool WEcabin Designer. 
Die Software stellt alle Bildelemente 
als Vektorgrafiken im SVG-Format zur 
Verfügung. Damit lassen sich beispiels-
weise die Icons sogar während ihrer 
Darstellung schnell und einfach modifi-
zieren. Der Programmierer kann ihre 
Farbe und ihr Aussehen verändern, sie 
rotieren, vergrößern oder verkleinern. 
Das flexible System erlaubt sogar die 
Skalierung der Bilder auf größere oder 
kleinere Display-Varianten, ohne dass 
es zu Qualitätseinbußen kommt oder 
die Software auf der Applikationsebene 
angepasst werden muss.

Echte Konkurrenzvorteile

„Mit unserer Benutzerführung müssen 
Einsteiger und erfahrene Operatoren 
gleichermaßen gut zurechtkommen“, 
betont Eugenio Magni. „Deshalb ist für 
uns die Bildschirmergonomie von ganz 
entscheidender Bedeutung. Die WEca-
bin Displays von Würth Elektronik ICS 
tragen wesentlich dazu bei, unsere Ma-
schinen komfortabler und anwender-
freundlicher zu gestalten und liefern 
echte Konkurrenzvorteile.“ W

Würth Elektronik ICS

www.we-online.de/ics

Der italienische Her-
steller Magni TH aus 
der Nähe von Modena 
gehört zu den führen-
den europäischen 
Anbietern von hydrau-
lischen Hebelösun-
gen. © Magni

Paolo Bricola ist Business  
Developer bei Würth Elektronik ICS 
Italia. © Würth Elektronik ICS


